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Die Manipulation der öffentli-
chen Wahrnehmung hat mit 

dem Aufstieg mächtiger sozialer 
Medien neue Höhen erreicht. Fa-
cebook, Twitter und Google sind 
Multimilliarden-Dollar-Konzern-
giganten, die die öffentliche Mei-
nung gewaltig beeinflussen. Die 
Kampagnen in den Sozialen Medi-
en beinhalten das „Anfeuern“ von 
Facebook-Posts, die bezahlte För-
derung von Tweets und einseitige 
Resultate in Suchmaschinen.Mar-
keting- und Werbefirmen benutzen 
die Soziale Medien zum Werben 
von Kunden. Manager der US-Au-
ßenpolitik heuern diese Firmen 
an, um die öffentliche Wahrneh-
mung zugunsten einer Unterstüt-
zung der außenpolitischen Ziele 
der USA zu beeinflussen.
Beispielsweise hat die Außenmi-
nisterin Hillary Clinton dafür ge-
sorgt, dass Twitter bei den Straßen-
protesten im Iran nach der Wahl 
2009 funktionierte. 
[Anm.d.Ü.: anstehende Wartungsarbei-
ten wurden verschoben.] 
Sie stellte sicher, dass Twitter 
einsatzbereit war, um Nachrich-
ten über Proteste nach der Wahl 
und über den seltsamen Tod ei-
ner jungen Frau zu verbreiten. 
(S.423„Hard Choices“; Hillary 
Clinton; geb. Ausgabe)

An dem weit verbreiteten fal-
schen Verständnis zum Konflikt 
in Syrien kann man das Ergeb-
nis ähnlicher Medienmanipulati-
onen sehen. Wie mit der Dämoni-
sierung der syrischen Regierung 
und Führung und dem geschick-
ten Gebrauch der Sozialen Medien 
durch Anti-Regierungs-Aktivisten. 
Die meisten Menschen im Westen 
wissen aufgrund des Einflusses der 
Massenmedien und vieler alterna-

tiver Medien gar nicht, dass Bashar 
al Assad bei vielen Syrern beliebt 
ist. Und sie haben auch nicht mit-
bekommen, dass Assad vor zwei 
Jahren eine Wahl gewonnen hat.„

Im Gegensatz zu einer 
legitimen Hilfsorganisation wie 
dem Roten Kreuz oder dem Roten 
Halbmond arbeiten die „White 
Helmets“ nur in Gebieten die 
von der bewaffneten Oppositi-

on kontrolliert werden.

Bei den syrischen Präsident-
schaftswahlen im Juni 2014 gab 
es drei Bewerber. Die Wahlbetei-
ligung betrug 73%, davon stimm-
ten 88% für Assad. In Beirut wa-
ren die Straßen voll mit syrischen 
Flüchtlingen, die auf dem Weg zur 
Stimmabgabe in der syrischen Bot-
schaft waren. Hunderte syrischer 

Bürger aus den USA und anderen 
westlichen Ländern flogen zum 
Wählen nach Syrien, weil die sy-
rischen Botschaften in Washing-
ton und anderen westlichen Haupt-
städten abgeriegelt wurden.

John Kerry hat die syrischen 
Wahlen schon vor den Wahlen als 
eine „Farce“ verurteilt und eine 
Marketingfirma namens „The Sy-
ria Campaign“ hat einen Feldzug 

gestartet, um das Wissen zur sy-
rischen Wahl zu blockieren. Zu-
sammen mit der Dämonisierung 
von Präsident Assad haben sie 
eine Kampagne gestartet, die auf 
Facebook zu einer Zensur von In-
formationen zur syrischen Wahl 
geführt hat.

Das Ausbrüten von  
Propaganda

„The Syria Campaign“ wurde von 
einer größeren Firma ausgebrütet, 
genannt „Purpose“. Nach Anga-
ben ihrer eigenen Webseite haben 
sie „The Syria Campaign“ „ausge-
brütet“. Die Webseite der Firma 
sagt: „Purpose schafft von Grund 
auf neue Bewegungen, Marken 
und Organisation um die komple-
xen globalen Herausforderungen 
anzusprechen. Wir wenden diese 
Erfahrung als Erschaffer von Be-
wegungen auf unsere Zusammen-
arbeit mit progressiven Firmen, 
nicht gewinnorientiert und men-
schenfreundlich und helfen ihnen 
dabei, Zweck und Teilnahme ins 
Herz ihres Schaffen zu legen.“

Die größte Leistung der „Syria 
Campaign“ war die Markteinfüh-
rung und Förderung der „Weißhel-
me“ (White Helmets). Die „Weiß-
helme“, auch bekannt als „Syria 
Civil Defence“, begannen mit ei-
nem britischen Militärdienstleis-
ter, James LeMesurier. Er bildete 
einige Syrer in der Türkei im Ret-
tungswesen aus. Finanziert wurde 
das durch die USA und UK. Sie 
haben den Namen von einer ech-
ten Syria Civil Defence gestohlen. 
So wurde vor kurzem in einem-
Bericht aus Aleppo dokumentiert.

Ein herzzerreißendes Propagandabild (der „White Helmets“) mit dem 
eine Flugverbotszone – eine US-Militäroperation in Syrien gegen die syri-
sche Armee – gerechtfertigt werden soll

Wie die US-Propaganda im 
Syrienkrieg funktioniert
Außenpolitiker der USA haben damit experimentiert, Propaganda in die Sozialen Medien einzupflanzen und diese dann als 
Beweis zur Unterstützung ihrer Ziele zu zitieren. Ein Vorgang wie er sich gerade beim syrischen„Regimewechsel“ abspielt, 
erklärt Rick Sterling.
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Die „Weißhelme“ werden im 
Westen als zivile Freiwillige be-
worben die Rettungsarbeit leisten. 
Am 22. September 2016 wurde 
verkündet, dass der„Right Live-
lihood Award“, der sogenannte 
„alternative Nobelpreis“ an die 
von den USA/UK geschaffenen 
Weißhelme verliehen wird, „für 
ihren unerschrockenen Mut, ihre 
Leidenschaft und humanitäres En-
gagement bei der Rettung von Zi-
vilisten aus den Zerstörungen des 
syrischen Bürgerkriegs“.

Aber die Weißhelme sind zum 
größten Teil ein Propagandawerk-
zeug zur Förderung einer westli-
chen Intervention in Syrien. Im 
Gegensatz zu einer legitimen 
Hilfsorganisation wie dem Ro-
ten Kreuz oder dem Roten Halb-
mond arbeiten die „White Hel-
mets“ nur in Gebieten die von der 
bewaffneten Opposition kontrol-
liert werden. Wie das Video The 
White Helmets - al Qaeda with a 
faceliftzeigt, entsorgen die White 
Helmets die Leichen derer, die von 
den Terroristen exekutiert wurden. 

Sie behaupten, sie seien unbewaff-
net, sind es aber nicht. Und sie be-
haupten fälschlicherweise, sie sei-
nen neutral.

Viele der Videos aus den von al 
Qaeda/ den Terroristen dominier-
ten Gebieten in Syrien benutzen 
das „White Helmtes“-Logo, denn 
die Weißhelme arbeiten mit die-
sen extremistischen Gruppen zu-
sammen. Sie sind vorrangig ein 
Werkzeug des Medien-Marketing, 
um öffentliche Unterstützung zu 
gewinnen für eine weitere Unter-
stützung der bewaffneten Opposi-
tion und auch zur Dämonisierung 
der syrischen Regierung.

In der Presseveröffentlichung 
von Right Livelihood heißt es, 
dass sich die Weißhelme „weiter 
deutlich für ein Ende der Feind-
seligkeiten im Land aussprechen“. 
Aber das stimmt auch nicht. Die 
Weißhelme fordern ausdrücklich 
eine US/NATO-Intervention mit-
tels einer „Flugverbotszone“. Dann 
würden die Angriffe und die Zer-
störung der Flugabwehrstellungen 
und der Flugzeuge folgen.

Eine große kriegerische 
Handlung
Die Übernahme des Luftraums 
über einem anderen Land ist eine 
Kriegs handlung, die einer größe-
ren US-Militäroperation bedarf. 
So sagen hochrangige amerika-
nische Generäle.

Die New York Times berichte-
te, dass General Martin E. Demp-
sey, der Vor sitz ende der Stab schefs 
2012 dem Weißen Haus mitteil-
te, dass die Durch setzung einer 
Flug verbots zone in Syrien bis zu 
70.000 ameri ka nische Kräfte er-
fordern würde. Um das syri sche 
Luft ver tei di gungs system zu zer-
stö ren und danach eine rund um 

die Uhr Luftraumüberwachung in 
Syrien durchzusetzen.„

die Weißhelme arbeiten 
mit diesen extremistischen Grup-
pen zusammen. Sie sind vor-
rangig ein Werkzeug des Me-
dien-Marketing, um öffentliche 
Unterstützung zu gewinnen für 
eine weitere Unterstützung der 
bewaffneten Opposition und 
auch zur Dämonisierung der 

syrischen Regierung.

General Carter Ham, ehema-
liger Komman deur des US Afri-
ca Command, der 2011 die Luft-
an griffe in Libyen beauf sichtigte, 
sagte zu CBS News: „Ich ärgere 
mich manchmal wenn die Leu-
te sagen, ‚macht doch eine Flug-
verbots zone‘, als wäre das etwas 
fast keim freies, ein leicht zu errei-
chen des mili täri sches Ziel. Es ist 
außer ordent lich schwierig…“

„Als erstes beinhaltet es – wir 
sollten da nicht drum herum re-
den. Als erstes beinhaltet es das 
Töten einer Menge Menschen und 
die Zerstörung der syrischen Luft-
verteidigung und jener Menschen, 
die diese Systeme bedienen. Und 
dann beinhaltet es die Zerstörung 
der syrischen Luftwaffe, vorzugs-
weise am Boden, wenn nötig in 
der Luft. Das sind heftige Kampf-
handlungen, die den Verlust vieler 
Menschenleben zur Folge haben 
und das Risiko für unser eigenes 
Personal erhöhen.“

Mit anderen Worten: Der Auf-
ruf zu einer „Flugverbotszone“ ist 
kein Ruf nach friedlichen Lösun-
gen. Er sehnt sich nach einem blu-
tigen Kriegsakt der USA gegen Sy-
rien, eine Nation die keine Gefahr 
für Amerika darstellt. Das würde 
ziemlich bestimmt auch gegen in-
ternationales Recht verstoßen, da 
eine Resolution des UN Sicher-
heitsrats ein Veto Russlands und 
wahrscheinlich Chinas zur Fol-
ge hätte.

Und die Weißhelme haben nie 
kritisiert oder dazu aufgerufen, 
die Finanzierung extremistischer 
Organisationen einschl. Nusra/al 

Qaeda einzustellen. Im Gegenteil, 
die Weißhelme sind in aller Regel 
in diese Organisationen eingebet-
tet, sogar die USA definieren die-
se als „Terroristen“. Das ist wahr-
scheinlich der Grund, warum dem 
Oberhaupt der White Helmets, 
Raed Saleh, die Einreise in die 
USA verweigert wurde.

Die ausländische und mit Mar-
ketingfirmen durchgeführte Grün-
dung der Weißhelme wurde vor 
über eineinhalb Jahren aufgedeckt. 
Seither enthüllte Vanessa Bee-
ley die Organisation in aller Tie-
fe in Artikeln wie „Wer sind die 
Weißhelme?“ und „Krieg durch 
Täuschung“.

Trotz dieser Enthüllungen ist 
das Verständnis über die Weiß-
helme begrenzt. Viele liberale und 
progressive Menschen haben die 
Propaganda und die Falschinfor-
mationen über Syrien kritiklos 
akzeptiert. Viele der progressiven 
Medien haben kritische Untersu-
chungen wirksam blockiert oder 
zensiert, inmitten einer Flut aus 
Propaganda über „Fassbomben“ 
die der „brutale Diktator“ und 
sein „Regime“ abwerfen.

Letzte Woche erschien auf Net-
flix eine 40-minütige Dokumen-
tation über die „White Helmets“. 
Im Grunde handelt es sich um ei-
nen Werbefilm. Ein großer Teil da-
von spielt in der Türkei, man sieht 
Auszubildende in ihren Hotelzim-
mern, wo sie leidenschaftliche Te-
lefongespräche nach Syrien führen 
um das Schicksal ihrer Familien 
in Syrien herauszufinden.

Das Motiv „Familienwerte“ 
zieht sich durch den ganzen Film. 
Es ist ein geschickter Marketin-
gansatz. (Anm.d.Ü.: im Duran steht 
hier noch „…besonders bei Frauen“)

Die politische Botschaft des 
Films ist ebenso deutlich: nach ei-
nem Bombenangriff „sind es die 
Russen … sie sagen sie bekämp-
fen ISIS, aber sie beschießen die 
Zivilbevölkerung.“

Der Film enthält auch bereits 
veröffentlichte Videos der Weiß-
helme wie die Rettung des „Mi-
racle Baby“. Man kann darüber 
streiten ob der Vorfall echt oder 
inszeniert ist. Das Video enthält 
selbstlobende Äußerungen wie 
„Ihr seid die wahren Helden“. 

Rauch steigt auf, als Wohnhäuser 
und Gebäude am 9. Juni 2012 in 
Homs beschossen werden 
(Foto der UN)

General Martin E. Dempsey
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Ohne Zweifel gibt es mitten in 
einem Krieg echte Rettungsak-
tionen, aber viele der Videos, die 
vorgeben, die Helden bei der Ar-
beit zu zeigen, machen einen irre-
alen und gekünstelten Eindruck, 
so wiehier aufgedeckt.

„Dramatische Rettung!” Mann mit 
Kind rennt in Richtung Kamera!  

Wie die Progressiven 
getäuscht werden

Die „Alternativen Medien“ im 
Westen haben zum Syrienkonflikt 
die Massenmedien wiedergekaut. 
Die Folge ist, dass viele progres-
sive Personen und Gruppen ver-
wirrt sind oder schlimmer. Zum 
Beispiel hat die Aktivistengrup-
pe CodePink eine Pressemittei-
lung herausgegeben, die für das-
White Helmets Propagandavideo 
auf Netflix wirbt.

Dieses Video der Weißhelme 
wurde vo1n Grain Media und Vi-
olet Films/ Ultra-Violet Consulting 
pro du ziert. Letztere bezeichnet 
sich selbst als eine Marketing-
Firma, die auf so zia les Medien-
manage ment, die Bewer bung von 
Zu schüssen, Netz werk knüpfung 

und die Initi ierung von Kampa-
gnen speziali siert ist. Bleibt nur 
noch die Frage: Wer hat sie be zahlt 
um dieses Video zu produzieren?

Es gibt wachsenden Wider-
stand gegen diese Manipulation 
und Täuschung. Als Antwort auf 
eine Petition, den White Helmets 

den Friedensnobelpreis zu verlei-
hen, gibt es eine Gegenpetition bei 
Change.org. Die Right Livellihood 
Awards wurden ja gerade verge-
ben und es wird in Kürze eine Pe-
tition gestartet die die Rücknahme 
des Preises an die White Helmets 
fordern wird.

Die Geschichte der White Hel-
mets ist in Grunde ein „Wohlfühl“-
Schwindel. Damit soll die öf-
fentliche Wahrnehmung zum 
Syrienkonfllikt und der Drang 
nach einem „Regimewechsel“ 
manipuliert werden. Dafür wur-
den riesige Summen an „Purpose“ 
gezahlt, um die Marke The Syria 
Campaign „auszubrüten“ und um 
auf Facebook, Twitter usw. für die 
Weißhelme zu werben. Und des-
halb hat man noch mehr Geld aus-
gegeben, um einen selbstherrli-
chen Dokumentarfilm zu drehen.

Die Juroren von Right Liveli-
hood wurden womöglich durch 

diese Dokumentation beeinflusst, 
denn eine kritische Untersuchung 
der Fakten zu Syrien ist sehr rar. 
Das wirft ein düsteres Licht auf die 
Medien. Wie der alte Kriegskor-
respondent Stephen Kinzer kürz-
lich schrieb:

„Die Berichterstattung zum Sy-
rienkrieg wird als eine der schänd-
lichsten Perioden in der ameri-
kanischen Pressegeschichte in 
Erinnerung bleiben.“

Dieser Text wurde zuerst am 26.9.2016 
auf https://propagandaschau.wordpress.
com unter der URL <https://propagan-
daschau.wordpress.com/2016/09/26/

wie-die-us-propaganda-im-syrienkrieg-
funktioniert/#more-26536> veröffentlicht. 
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Die Aktivistengruppe CodePink 
hat eine Pressemitteilung heraus-
gegeben, die für das White Helmets 
Propagandavideo auf Netflix wirbt. 
Mittlerweile ist die Mitteilung (unten 
im Schirmbild) aus der Seite gelöscht 
worden. 

<http://
www.free21.
org/?p=25297>


